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Erstens: Eine Veröffentlichung in Frontiers
in Zoology macht ihre Arbeit weltweit für
alle Interessenten zugänglich. Frontiers in
Zoology ist ein „open access, online only“
Journal, d.h., dass Veröffentlichungen nur
im Internet publiziert werden, aber jeder-
mann mit Internet-Zugang sie kostenfrei
lesen, speichern und ausdrucken kann.
Sie erreichen somit eine sehr viel größere
Leserschaft, insbesondere auch aus Staa-
ten, die sich Abonnements der herkömm-
lichen Wissenschaftszeitschriften nicht
leisten können.

Zweitens: Frontiers in Zoology publi-
ziert schnell: üblicherweise dauert es vom
Einreichen eines Manuskripts bis zur
Veröffentlichung im Internet nur etwas
mehr als 100 Tage. Dabei steht die Güte
des Begutachtungsprozesses der von
anderen, international ausgewiesenen
Zeitschriften in nichts nach. Die hohe
Qualität der bisher publizierten Arbeiten
zeigt sich darin, dass sie häufig zitiert
werden: der vorläufige Impact Factor liegt
derzeit bei 3.24, im Scopus Ranking lag
Frontiers in Zoology im Jahr 2007 mit
einem SCImago Journal Rank von 0.315

auf Platz 2 aller zoologischen Zeitschriften
(2006: Platz 3).

Drittens: Sie können bequem und ohne
zusätzliche Kosten Farbfotos, Videos oder
anderes Material in ihren Artikel einbin-
den. Und Sie können online nachverfol-
gen, wie häufig ihre Publikation angese-
hen wird. Der momentane Spitzenreiter,
ein Artikel von G.F. Hewitt über Phylogeo-
graphie von 2004, wurde bereits über elf-
tausend Mal aufgerufen!

Viertens: Sie behalten die Rechte für
Ihren Artikel und können ihn nach Belie-
ben vervielfältigen, auf ihre webpage stel-
len oder sonstwie verbreiten – etwas, das
die meisten anderen Zeitschriften nicht
erlauben.

Fünftens: Sie helfen der Deutschen
Zoologischen Gesellschaft, denn Frontiers
in Zoology ist zwar international, dabei
aber doch die Zeitschrift der DZG. Ein Teil
der Publikationsgebühren fließt direkt an
die DZG zurück.

Mehr zu Frontiers in Zoology finden Sie
unter: www.frontiersinzoology.com

Fünf gute Gründe, Ihr nächstes Manuskript bei
Frontiers in Zoology zu veröffentlichen

Jürgen Heinze

Prof. Dr. Jürgen Heinze
Universität Regensburg
Biologie I
93040 Regensburg

08_und 09_B hme.qxd  18.08.2009  12:29  Seite 50




